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Direftion : iUnltcv hcttu-l'jolbitiglinurru

(Srfdjeint je ®onner§tag§ unb foftet per ©emefter ffr. 3. 60, per ^atjr g-r. 7. 20

Snferate 20 ®t§. per einspaltige Sßetitjeite, bei größeren Aufträgen
entfprecfjenbeu SHabatt.

Ittfidj, ben 38. icbntnr 190*?.

|l)0d)nifiinid) ' ®Ut®&üirf)teit unb Strenge,
@o tebt'd fid) auf bie Sänge.

Abgegangen finb : 27 SBagen ©erüftmaterial unb 93au=

gerätfetjaften im ©eroichte non 312,240 Mogramm;
ferner 16 SBagen altes ©ifen non ber alten 93rücte
im ©eroieffte non 216,770 Mogramm. Sota!
529,010 Kilogramm.

3m fernem tnurben jirta 55 URafcfjinenfabrten non
unb nach ber 2:l)ur6riicîe ausgeführt für bie 3«' unb
Abfufjr non KonftruftionSeifen, ©erüftmaterial unb 93am

gerätfdjaften.
®iefe gattj geroaltige Summe Arbeit mürbe banf

ber Umfidjt beS 93af)n= unb 93auperfonatS ohne irgenb
einen grßfjern Unfall beroältigt unb fo bie 93aute ju
einem glüdUidEjen ©nbe geführt.

IBorn SJobenfcc. ©raf 3eppelitt hat ber 93rücfen=

baro^irma Albert 93ufj & ©ie. in 93afel auf ©runb
ber non ihr ausgearbeiteten pleine bie ©rftellung einer
neuen eifernen ^alle für ein lenfbareS Suftfdjiff über*
tragen. @§ hanbelt fidh um eine IRiefenhaüe, bie auf
fchroimmenben Rontons montiert unb fo neranfert mirb,
baff fie ihre Sage je nach *>er 2Bmbri<f)tung änbert.

$aS ©rnnb §otcl ©emiramiS in Kairo, baS, roie
bereits gemelbet, biefer Sage eröffnet mürbe, ift non
ber fyirma 93ud>er=®urrer mit allen erbenflidjen 93equem--

lictjfeiten, ©leganj unb bem neueften Eünftlerifdtjen
©chmud eingerichtet roorben. ©ie hat fa toirb ben

„93aSler !Jîachridt)ten" gefchrieben, bamit ein SBert ge=

fchaffen, roie eS bis heute in Aegypten nodh nicht eyi=

ftierte. 3" ben legten 15 3ahten hat bie girma 93urf)er
®urrer 11 ber größten Rotels gegrünbet: auf bent

93ürgenftocf (brei Käufer) unb auf bem ©tanferhom, in
9îom, in $egli bei ©enua, in ÜRailanb, in Sugano, in

üerbaitdswcseit.

Stfora ©penglergetoerbe. ©ine
lester Sage non ben @peng=
lern im 53öbeli begonnene
Sohnbemegung hatte nadh bem

„Dberlanb" bis je^t baS 9?e=

fultat, baff bie ©pengler=
meifter beS gefamten engern OberlanbeS einen Sßerbanb

grünben rooüen, bem bann fpäter auch bie Kollegen
non grutigen, Dber= unb TOeberfimmental, ©aanen
unb Shun beitreten roerben.

Uerscbiedenes.
Arbeiterbewegung in ©t. ©alten. ®ie 3ineAeute

beS hiefigen ^latjeS ftnb in eine Sohnbemegung getreten.

IBrüdcnbaute Anbelfingen. 93ctanntlich ift bie hiefige
©ifenbahnbrüefe megen ©ebrecblidjfeit burdi) eine neue,
ftärfere erfetjt roorben:. bie 93aute rourbe im SB in ter
1905 begonnen unb ift nunmehr aüeS fomplet fertig :

baS letjte ©tüdf beS riefigen ©erüftmaterialS ift am 9.

Februar non ber ©tation Anbeifingen abgegangen. ®afj
biefe 93aute für bie ©tation Anbelfingen ein fcljöneS
©tüdE Arbeit ju bewältigen gab, mögen nachfolgenbe
3ahlen beroeifen:

Angefommen ftnb : 53 ©ifenbahnroagen KonfiruttionS=
eifett unb 33augerätfcf)aften im ©efamtgeroichte non

"532,776 Kilogramm.

si,! 7 s^

^ ly r-M
für ^

die Ichweiz.
Meisterschaft

aller
Handwerke

und
Gewerbe,

deren

Innungen und
Vereine,

Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft

Direktion Walter Senn Doldinghanse«

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 6V, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den Ä8. Februar 1SO7.

Möchtllsptllch * Ehrlichkeit und Strenge,
So lebt's sich auf die Länge.

Abgegangen sind: 27 Wagen Gerüstmaterial und Bau-
gerätschaften im Gewichte von 812,240 Kilogramm;
ferner 16 Wagen altes Eisen von der alten Brücke
im Gewichte von 216,770 Kilogramm. Total
529,010 Kilogramm.

Im fernern wurden zirka 55 Maschinenfahrten von
und nach der Thurbrücke ausgeführt für die Zu- und
Abfuhr von Konstruktionseisen, Gerüstmaterial und Bau-
gerätschaften.

Diese ganz gewaltige Summe Arbeit wurde dank
der Umsicht des Bahn- und Baupersonals ohne irgend
einen größern Unfall bewältigt und so die Baute zu
einem glücklichen Ende geführt.

Vom Bodcnsce. Graf Zeppelin hat der Brücken-
bau-Firma Albert Büß sb Cie. in Basel auf Grund
der von ihr ausgearbeiteten Pläne die Erstellung einer
neuen eisernen Halle für ein lenkbares Luftschiff über-
tragen. Es handelt sich um eine Riesenhalle, die auf
schwimmenden Pontons montiert und so verankert wird,
daß sie ihre Lage je nach der Windrichtung ändert.

Das Grand Hotel Sémiramis in Kairo, das, wie
bereits gemeldet, dieser Tage eröffnet wurde, ist von
der Firma Bucher-Durrer mit allen erdenklichen Bequem-
lichkeiten, Eleganz und dem neuesten künstlerischen
Schmuck eingerichtet worden. Sie hat, so wird den

„Basler Nachrichten" geschrieben, damit ein Werk ge-
schaffen, wie es bis heute in Aegypten noch nicht exi-
stierte. In den letzten 15 Jahren hat die Firma Bucher
Durrer 11 der größten Hotels gegründet: auf dem

Bürgenstock (drei Häuser) und auf dem Stanserhorn, in
Rom. in Pegli bei Genua, in Mailand, in Lugano, in

llerbanilwtten.

Bom Spenglergewerbe. Eine
letzter Tage von den Speng-
lern im Bödeli begonnene
Lohnbewegung hatte nach dem

„Oberland" bis jetzt das Re-
sultat, daß die Spengler-

meister des gesamten engern Oberlandes einen Verband
gründen wollen, dem dann später auch die Kollegen
von Frutigen, Ober- und Niedersimmental, Saanen
und Thun beitreten werden.

ilerîchleàeî.
Arbeiterbewegung in St. Gallen. Die Zimmerleute

des hiesigen Platzes sind in eine Lohnbewegung getreten.

Brückcnbaute Andclfingen. Bekanntlich ist die hiesige
Eisenbahnbrücke wegen Gebrechlichkeit durch eine neue,
stärkere ersetzt worden: die Baute wurde im Winter
1905 begonnen und ist nunmehr alles komplet fertig:
das letzte Stück des riesigen Gerüstmaterials ist am 9.

Februar von der Station Andelfingen abgegangen. Daß
diese Baute für die Station Andelfingen ein schönes
Stück Arbeit zu bewältigen gab, mögen nachfolgende
Zahlen beweisen:

Angekommen sind: 53 Eisenbahnwagen Konstruktion«!-
eisen und Baugerätschaften im Gesamtgewichte von

'532,776 Kilogramm.
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Sujet» unb eublidt) bas ©tanb $otel ©emiraniiê i»
Äairo; biefeS jäßlt 25 ©alonS unb 25Ü 3t'"iiier mit
attfd)ließenben lururiöS auSgeftatteten 93abe* unb îoilette-
jimmem. 3ebe§ Appartement tjat feinen eigenen ©in
gang, burd) ®oppelforribore unb ^Doppeltüren ift man
bon jebent unangenehmen ©eräufd) abgefct)toffen. ®ie
"Dimenftonen ber gemeinfamen ©efeüfdjaftSräumlid)leiten
beuten barauf hin, baß baS Stotel mit ben fahren nod)
bebeutenb oergrößert werben foil. ®ie ^nnenarchiteftur
beroegt ftd) frei in barocfen unb mobernen formen ; bie
©cßmucfpavtien unb iUlöbel geigen erfreuliche Abused)^
lung; nirgenbS fiört pebantifcheS fÇefthatten an einer
©tiifärbung. 3BaS in allen biefen großen SBelthotelS
felbftoerftänblich, fehlt audh hier nicht, großes iöeftibule,
alles in SUtarmor, ein iHeftaurant mit einer ad)t SReter
breiten Serraffe auf ben 9iil, heüer, luftiger ©peifefaal,
in bem man natürlich an feparaten SDifcßen ißt zc. unb
ber Stoof ©arben ($>adp©atten), toie auf ben ©ft)
©frapetS in tRero^Jforf. 33on hier aus genießt man,
banf ber herrlichen Sage atn Stil, ein berücienbeS ißancp
rama bis ju ben ißpramiben oon ©ijef) in bie SBüfte
unb über bie ganje ©tabt. Aeßnlid) roie bei bem

$alace=,!potel in Sujern ift bie gaffabe in 93arocî ge=

halten, mit leidjter Anlehnung an baS Orientalische.
®ie ©ntwürfe flammen befanntlich oon £>rn. Ardjitett
9Reili=2Sapf in Sujern.

Aus der Praxis — für die Praxis.
Traatn.

NB. ©erfaufd îoufdi= unb ©rbeiteigcfudje werben
unter biefe SHubrit niept aufgenommen ; berartige ©njeigen ge=
Ijörcn in ben ^rtferatenteil beë S8tatte§. fragen, roetdjc,,unter
©Ijiffre" erfd)einen fotten, wolle man 20 ®t§. in SMarfen (für
ßufenbung ber Offerten) beilegen.

1371 a. ©eldje §oljbiegerei ober golsbanblung liefert
(Sfd)ent)olj (troefeneä) oon 14—16 cm ®icte für ©utomobillafiwagew

Baumann, Horgen
Rolladen-Fabrik 5 o<

fllleiles Elabliliemenl dieler Brandi,
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet,

Holzrolladen aller Systeme

Rolljalousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewähri
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hotels etc

liiploiisitn « üoiMiiMii

Ausführung je nach Wunsch in einheimischem

nordischem oder überseeischem Holze.

Saptpptpp' Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17
ICI II ClEI

_ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.
Max Stephan, Schlossermeister, Pdrolles-Freibnrg.

3tnber, ober ©löcfc, oon welchen feigen obgenannter ©reite au§=

gefdjnittcn werben tonnen, aber nur troefene ©are. Offerten un
ter F, 1371 a an bie (Sxpeb.

1372. ©er würbe bie Untättberung eineë befiebenben ©acts

nfeng in ber 9läf)e ©runtrutë übernehmen?
1373a. ©0 beliebt man oorteilfjaft alte ©orten 9Jîobelbe=

fdjläge? Offerten an Qoh. ©imib, ©olbufen. b. ©er hätte
eine guterljaltene ßobelmefferwetle, 40—45 cm, abzugeben?

1374. ©er liefert ®recf)§lerarbeiten al§ fütaffenartifel?
1375. ©er in ber ©djweij fabrijiert unb liefert für

©iebernerfättfer ©ummifdjwämtne al§ (Srfag für STieerfdjwämnte

IMUNZINGËrT"rZÛRlCH 1
Gas-,^Wasser und sanitäre Artikel en gros. n s u »

Schüttsteine '. Schüttsteine
in 1 ] j i"

H ;fcfJäjl" : Jfe :V:- s

___ _ y ;

weissglasierlem « """ '

.f weissglasiertem

Feuerton. 1 Feuerton.

jKusterbiichcr und Cieferungen ausschliesslich nur an üustallateure und WiederVerKaufer.
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Luzern und endlich das Grand Hotel Sémiramis in
Kairo; dieses zählt 25 Salons und 25t) Zimmer mit
anschließenden luxuriös ausgestatteten Bade- und Toilette
zimmern. Jedes Appartement hat seinen eigenen Ein
gang, durch Doppelkorridore und Doppeltüren ist man
von jedeni unangenehmen Geräusch abgeschlossen. Die
Dimensionen der gemeinsamen Gefellschaftsräumlichkeiten
deuten daraus hin, daß das Hotel mit den Jahren noch
bedeutend vergrößert werden soll. Die Innenarchitektur
bewegt sich frei in barocken und modernen Formen i die

Schmuckpartien und Möbel zeigen erfreuliche Abwechs-
lung; nirgends stört pedantisches Festhalten an einer
Stilfärbung. Was in allen diesen großen Welthotels
selbstverständlich, fehlt auch hier nicht, großes Vestibule,
alles in Marmor, ein Restaurant mit einer acht Meter
breiten Terrasse auf den Nil, Heller, luftiger Speisesaal,
in dem man natürlich an separaten Tischen ißt?c. und
der Roof Garden (Dach-Garten), wie auf den Sky
Skrapers in New-Aork. Von hier aus genießt man,
dank der herrlichen Lage am Nil, ein berückendes Pano-
rama bis zu den Pyramiden von Gizeh in die Wüste
und über die ganze Stadt. Aehnlich wie bei dem

Palace-Hotel in Luzern ist die Fassade in Barock ge-
halten, mit leichter Anlehnung an das Orientalische.
Die Entwürfe stammen bekanntlich von Hrn. Architekt
Meili-Wapf in Luzern.

K»! à?k»»iî — sS' à
AR Verkaufs Tausch- und Arbeitögesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilege».

1571 s. Welche Holzbiegerei oder Holzhandlung liefert
Eschenholz (trockenes) von t4—tli ein Dicke für Automobillastwagen-

KSIIMW, Hl»W
Ksttsàn-fsdi'ik z o«

ßllelles kiludlillemenl dielet Ltunà
in cier Zchwem

VvriMZIieb eingeriebtet

s^olxi-oUaäen allsp 8>8tsme

koIIZ»Iousii«n
mit eiserner b'eäemvalüe

eingelullt! I8SZI vorzüglich dewslir!
Rraktiscbes uoci bestes 8Mem,

bssonders kür

SOkuHkäuss»», »Sîel» otc

» WiMil«!

àiMW je nà i/flniscii is siàimiàm
netliizeiiem oiiet libeezeeizeiieni iiei».

«s,
stgntnntg«-Herr Robert Rsnstvr, Sera, Leaumont VVeriitvs^ 17
Im tl vtol xyiji gjjrvbsr, ßuumoistsr, Roläsu.

Nsx Ltspbsn, Leklosssrmeister, fèteilêZ-Rreldurg.

Rader, oder Blöcke, von welchen Felgen obgenannter Breite aus-
geschnitten werden können, aber nur trockene Ware. Offerten un-
ter bi 1871 a an die Exped.

157Ä Wer würde die Uniänderung eines bestehenden Back-
ofens in der Nähe Pruntruts übernehmen?

1575s Wo bezieht man vorteilhaft alle Sorten Möbelbe-
schlüge? Offerten an Joh. Schmid, Wolhusen. d. Wer hätte
eine guterhaltene Hobelmesserwelle, 40—47 em, abzugeben?

1574 Wer liefert Drechslerarbeilen als Massenartikel?
157.?. Wer in der Schweiz fabriziert und liefert für

Wiederverkäufer Gummischwämme als Ersatz für Meerschwämme

W Oas-ZsVVâsser unä 8anitâre Artikel en Zro8. l? i n W

Selluttskeine
^

SebüNsteine
in - i

i ^
weissglssiertem - 77^! fvei5sglssiertem

Feuerton. ^

-
sseuerton.

1>/î»5terbiiclier unâ Lieferunzen sunclilienlicli nur sn ZnztsZlstîure unâ WeâerVerll'sà.


	Verschiedenes

